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Liebe Dörfler,

wir befinden uns momentan in einer Situation, die wir 
am besten gemeinsam und mit gegenseitiger 
Unterstützung meistern können. 

Die aktuelle Situation ist nicht leicht. Und derzeit kann 
noch keiner genau sagen, wie lange die Einschränk-
ungen durch das Virus unser Leben bestimmen. 

Ich bitte Sie/Euch um Ihr/Euer Verständnis, dass die 
Maßnahmen zu Unannehmlichkeiten führen. Gerade 
bei dieser neuen Situation ist es wichtig, dass wir 
rücksichtsvoll und bedacht miteinander umgehen.

Wir leben in Badorf-Eckdorf in einer starken Gemeinschaft. Und ich bin mir 
sicher, dass diese Herausforderung uns noch mehr zusammenschweißt. 

Dafür ist jeder Einzelne gefragt. 

Wir sollten noch mehr aufeinander Acht geben. Ich bitte Sie: Unterstützen Sie 
die Menschen in Ihrer Nachbarschaft, die womöglich zu einer Risikogruppe 
gehören und Hilfe benötigen. Achten Sie darauf, sich selbst mit den bekannten 
Hygienemaßnahmen bestmöglich vor einer Ansteckung zu schützen. Und bitte 
reduzieren Sie Ihre sozialen Kontakte vorerst. Denn nur so kann es uns gelingen, 
das Virus einzudämmen.

An dieser Stelle danke ich auch den Menschen von Herzen, die sich bei uns an 
jedem Tag für andere einsetzen und sich um Sie kümmern!

Ich wünsche uns allen, dass wir gesund bleiben. 

Ich bin mir sicher, dass wir die nicht einfache Zeit in der Gemeinschaft und 
gegenseitigen Hilfsbereitschaft, die unser Dorf auch sonst auszeichnet, gut 
meistern.
Sollten Sie zusätzliche Hilfe benötigen oder kennen Sie jemanden der Unter-
stützung benötigt, so scheuen Sie sich nicht an uns heranzutreten … denn nur

GEMEINSAM SIND WIR STARK

Ihr und Euer

Frank Klein



Historische Ansichten 

Hitorische Ansichten aus dem Bildarchiv der Dorfgemeinschaft

Anlässlich der Jubiläumsausgabe der Badorfer Notizen startet der Vorstand der 
Dorfgemeinschaft mit einer neuen Serie: In jeder Ausgabe werden zukünftig 
ausgewählte Stücke aus unserem Bildarchiv vorgestellt. Michael Segschneider 
hat für den Aufbau des Bildarchivs in den letzten 20 Jahren über 600 Fotos von 
rund 70 verschiedenen Bildspendern gesammelt und archiviert.

„In de Hött“, Ecke Grüner Weg / Eckdorfer Straße 
vor 1968. Durch das große Tor am Hof der Familie 
Klemmer verläuft heute die Straße „Grüner Weg“  
Bildquelle: Josef Segschneider

Ab wann ist ein Bild historisch? Die Dorfgemeinschaft sammelt nicht nur 
die „ganz alten Fotos“, auch die Fotos von 1970 sind heute schon 50 Jahre 

alt und zeigen unser Dorf in historischen Ansichten.

Blick vom Abtshof auf den Wingertsberg 
um  1910 – es gab zu dieser Zeit noch 
keinen Kirmesplatz.
Gebäude links „Alte Schmiede“, später 
Restauration zur Kaiser-Halle von 
Lambert Müller, danach Gaststätte 
Voosen und Birnkott (Abriss Saal 1978) -- 

Bildquelle: Pfarrarchiv St. Pantaleon

Machen auch Sie mit – werden Sie „Bildspender“ für das Archiv der Dorfge-
meinschaft und helfen Sie mit, unsere Dorfgeschichte für kommende Genera-
tionen zu dokumentieren! Von Interesse sind dabei alte Fotos oder Postkarten 
aus Badorf – Eckdorf – Geildorf, die z.B. Gebäude, Straßenzüge oder das Vereins-
leben zeigen. Ihre Bilder werden von uns abgeholt und digitalisiert, danach 
erhalten Sie Ihre Bilder umgehend zurück.

Ansprechpartner: Michael Segschneider, Mönengasse 53, 50321 Brühl-Badorf, Tel. 
02232 5340 oder  E-Mail an: michael.segschneider@badorf-eckdorf-geildorf.de

Quelle: „Kartenaufnahme der Rheinlande 1:25.000, Blatt 92 Sechtem, 1807, Landesvermessungsamt NRW, Bonn“

Historische AnsichtenHistorische Ansichten
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Dörp op jöck
Dörp op jöck (für Fremdzüngler: Ein Dorf auf Reisen)

Nachdem wir im Jahr 2016 mit unserer beliebten Aktion – „Dörp op Jöck“ 
gestartet sind, möchten wir im Rahmen der Aktion diesjährig unter dem Titel 
„Was fliegt denn da?“ den zweiten Anlauf starten, das Taktische Luftwaffen-
geschwader 31 „Boelcke“ in Nörvenich zu besuchen. 

Die Exkursion ist für den 06.10.2020 geplant … kann durch den Veranstalter aus 
dienstlichen Gründen, kurzfristig abgesagt werden. 

Zum Ablauf:
Bei einer hohen Teilnehmerzahl (bis 40 Personen werden wir gegen 7.30 Uhr mit 
dem Reisebus nach Nörvenich fahren und dort gegen 8 Uhr mit einem Vortrag 
über die Geschichte, den Auftrag und die Organisation des Geschwaders starten, 
gefolgt von einer Führung durch die militärhistorische Sammlung. 

Im Anschluss wird Ihnen das fliegende 
Waffensystem EUROFIGHTER TYPHOON 
hautnah vorgestellt. 

Im Idealfall werden Sie den EURO-
FIGHTER bei Start und/oder Landeman-
övern live erleben. 

Ein Mittagsmenü wird uns nach Anmeldung bereitgestellt, hier können Sie für ca. 
3 € zwischen drei Menüs auswählen.

Bekunden Sie ab sofort Ihr Interesse unter der Mailadresse: 

dg-op-joeck@badorf-eckdorf-geildorf.de
unter Angabe: * des Ausfluges     *   Ihres Namens/Personalausweisnummer     
* Telefon/E-Mail-Adresse.

Organisatorisches: Dauer inkl. Mittagessen ca. 5 Stunden. Die Teilnahme ist ggf.  - 
bei Anreise mit einem Reisebus - mit Kosten in Höhe von ca. 10 € verbunden. Die 
genauen Reisedaten und Infos werden wir Ihnen bei Eingang der Anmeldungen - 
nach erfolgtem Anmeldeschluss mitteilen.
Anmeldeschluss ist der 26.06.2020
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Aktion Dreikönigssingen

Vor 110 Jahren: Gründung der „Bürgermeisterei Brühl-Land“
vom Vorstand der Dorfgemeinschaft.

(MB) Wir Badorf-Eckdorfer waren schon immer ein „ganz besonderes Völkchen“, 
zumindest glauben wir das. Unsere große Freiheitsliebe und Unabhängigkeit ist 
dabei historisch begründet, denn schließlich verfügte Badorf-Eckdorf als Tafelhof 
des Klosters St. Pantaleon in Köln sogar jahrhundertelang über eine eigene, von 
Brühl losgelöste, Gerichtsbarkeit.
Nur die wenigsten können sich jedoch daran erinnern, dass die letzte Form un-
serer politischen Unabhängigkeit erst vor 88 Jahren zu Ende ging: Mit der Auf-
lösung der „Bürgermeisterei Brühl Land“.  Was war geschehen?

Als die Französischen Revolutionstruppen 1794 den erzbischöflichen Kurstaat 
besetzten, beseitigten sie mit einem Federstrich alle Grenzen und historisch 
gewachsenen Selbständigkeiten. So wurden auch die besetzten Rheinlande 
nach französischem Vorbild rational gegliedert. Der Kurstaat wurde aufgelöst, 
Brühl verlor seine Stadtrechte und wurde zur „Munizipalität“ (Bezirk) herab-
gestuft. Fortan gehörte Brühl zum Kanton Köln, Teil des 4. Arrondissements. 
Badorf und die anderen Vororte wurden zum 1. von 4 Distrikten der Munizipa-
lität gerechnet.

Alle Hoffnungen des Kurstaates, wie auch der Brühler Bürger, auf eine Rekon-
struktion der alten Herrschaftsverhältnisse nach der Niederlage Napoleons 
bewahrheiteten sich leider nicht; die neuen, preußischen Machthaber hatten 
ihre eigenen Pläne.

Erst am 12. April 1910, also vor 110 Jahren, erlangte Brühl die Stadtrechte 
wieder. Durch die „Stadtwerdung“ Brühls und den historisch legitimierten 
Wunsch, selbständig zu bleiben, waren die Brühler „Vororte“ Badorf, Pingsdorf, 
Schwadorf, Kierberg, Vochem und Berzdorf gezwungen, eine eigene 
Bürgermeisterei zu bilden, die „Bürgermeisterei Brühl-Land“. Sie war admi-
nistrativ von Brühl Stadt völlig unabhängig mit eigenen Gemeinderäten, 
Bürgermeistern etc.

Für „Brühl Land“ wurde sogar ein 
eigenes Rathaus gebaut, das Ge-
bäude des heutigen Brühler Amts-
gericht in der Clemens-August-
Straße 34. Verbindendes Organ 
zwischen Brühl Land und Brühl 
Stadt war der sogenannte Bürger-
meisterrat.
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Das war freilich nicht nur den Brühler Regierenden ein Dorn im Auge und 
so ergriff 1931 der Regierungspräsident die Initiative und ermächtigte den 
Landrat, mit den beiden Bürgermeistereien über eine Zusammenlegung zu 
verhandeln.

Während der Brühler Stadtrat schnell zustimmte, leisteten die Landgemeinden 
erbitterten Widerstand. Das Ansinnen des Landrates wurde abgelehnt. Dennoch 
verfolgte der Regierungspräsident sein Anliegen weiter. Die regierende Koalition 
verlor jedoch bei den Landtagswahlen 1932 die Mehrheit und die kommis-
sarisch weiter fungierende Regierung wurde durch Reichskanzler von Papen 
abgesetzt. 

Ein, durch Wahlen nicht legitimierter, Reichskommissar wurde eingesetzt. Unter 
seiner Ägide wurde 1932 endgültig über die Neuordnung des Brühler Raumes 
entschieden. Lapidar wurde mitgeteilt: 
„Gleichzeitig teile ich mit, dass die Gemeinden Badorf, Kierberg, Schwadorf und 
Vochem mit Wirkung vom 1. Oktober 1932 an die Stadt Brühl eingegliedert 
sind.“ Berzdorf kam nach Wesseling.

So endete der letzte Akt ‚Badorf-Eckdorfer Unabhängigkeit’ mit der Auflösung 
der, vor 110 Jahren gegründeten, Bürgermeisterei Brühl-Land‘.

Quelle:  Wolfgang Drösser „Brühl Geschichte -  Bilder  Fakten 
Zusammenhänge“ (2007)
Bild: S. Didam, Schmallenberg

Auflösung des Preisausschreibens der letzten Badorfer Notizen Oktober 2019
Des Rätsels Lösung …… war natürlich die Straße „Auf dem Kamm“; aber was 
war passiert? Karl Breidenbach, Bewohner des elterlichen Hauses in o.g. Straße 
und Kyffhäuserkönig des Jahres 2018/19, besuchte am 10. Juni 2019 als am-
tierende Majestät natürlich auch das Schützenfest. Dort wurde er Zeuge, wie 
sein Nachbar Josef Pütz zum dritten Male den Königstitel der St. Pantaleon 
Bruderschaft und somit den Kaisertitel errang. Flugs wurde die Heimatadresse 
der beiden Majestäten in „Kaiser und Königsallee“ umbenannt (vgl. „Beweis-
foto“). Leider nur zeitlich befristet, denn schon auf 
dem Kyffhäuserfest am 15. Juli 2019 musste Karl 
Breidenbach seinen Königstitel wieder abgeben.

Die Preisträger sollten eigentlich auf der diesjährigen 
Jahreshauptversammlungder DG ermittelt werden, die 
jedoch aus bekanntem Grunde abgesagt werden musste. 
Die Auslosung der Gewinner aus den zahlreichen, richtigen
Einsendungen findet nun während der Herbstversammlung der Dorfgemeinschaft im 
Oktober statt. 
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Das Sperrmüllbett - erlebt und geschrieben von Hildegard Breidenbach 

Neulich waren mein Mann und ich zum 80. Geburtstag eingeladen.

Und wie es bei älteren Leuten üblich ist, man spricht von Krankheiten,
Enkeln, gut schlafen, schlecht schlafen usw. Fast alle hatten neue Matratzen, 
Box Spring, oder schöne hohe Seniorenbetten. Alle schwärmten, wie toll es doch 
sei, im neuen Bett zu schlafen.

Ich sagte daraufhin, ihr habt zwar alle neue Betten, aber wenn mein Bett er-
zählen könnte, das wäre herrlich, denn mein Bett hat Geschichte, und das kam 
so: 
Vor 25 Jahren gab es noch regelmäßig Sperrmüll. Mein Schwager Ferdi Chr. 
brauchte 2 Säcke Zement vom Baumarkt. Da er kein Auto besaß, fragte er mich, 
ob ich mit unserem Kombi ihm die Säcke holen könnte. Ich holte 
meinen Schwager am Kuttenbusch ab, fahre an der 
Gaststätte Kuhl vorbei, und sehe wie aus der Wolfsgasse 
Kopfteile eines Bettes an die Straße gelegt wurden.
Eine Vollbremsung, und rückwärts bis zum 
Bett ging ruckzuck.
zunächst etwas
auch das zweite Teil

Mein Schwager war 
verdutzt. Inzwischen war 
angekommen. Ich machte 

den Kofferraum auf,         und schob die Teile hinein. Dann kam der 
Mann mit den Fußteilen dazu.
Ich sagte dem Mann, dass ich das Bett gerne komplett hätte, denn das Bett ist 
wunderschön. „Jo leev Frau, wenn Sei keen Bett han, dann verwahren ich Üsch 
die Deil, bis dat se widder komme.“
„Ich fahre erst zum Baumarkt, und dann bin ich wieder da.“ „Wat wellste met 
däm ahle Jelomp! Ihr hatt doch Bedde“, meinte mein Schwager und konnte es 
nicht verstehen. Nachdem ich ihn und seinen Zement zuhause abgeladen hatte, 
fuhr ich mit einem Kasten Kölsch die restlichen Teile holen. Inzwischen erfuhr 
ich, dass dieses Möbelstück von der Familie Klein ( Karl, Schäng, usw.) aus der 
Wolfsgasse stammte.
Zu Hause baute ich das Bett mit meiner Tochter im Garten auf. Es war wunder-
schön. Am Kopfteil waren herrliche Schnitzereien. Man kann es als Doppel oder 
auch als Einzelbett aufstellen. Toll !
Als mein Mann nach Hause kam, war er erst mal entsetzt: „Wat willst du mit 
däm ahle Mist! Der kütt mer nit enet Huus!“ Unsere Tochter und ich haben nur 
gelacht. Dann haben wir das Bett abgebeizt, mit Antikwachs eingewachst, neue 
Sprungrahmen und Matratzen gekauft und das Schmuckstück ins Gästezimmer 
gestellt. 
Inzwischen ist es mein Lieblingsbett geworden. Aber ich wüsste doch gerne, wie 
viele Generationen der Familie Klein in diesem Bett gezeugt wurden. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Badorf, Eckdorf und Geildorf,

gerne hätte ich Ihnen die nachfolgenden Berichte in der Versammlung Ihrer 
Dorfgemeinschaft vorgetragen, um dann auch unmittelbar mit Ihnen zu disku-
tieren. Aus gegebenem Anlass ist dies leider nicht möglich, so dass ich gern dem 
Wunsch Ihrer Dorfgemeinschaft entspreche, Ihnen auf diesem Wege einen 
aktuellen Stand zu den im Bau befindlichen Projekten und zu den geplanten 
Wohnbaugebieten in Badorf, Eckdorf und Geildorf zu geben.

Wie ich bereits in der letzten Ausgabe berichtet habe, ist die Stadt Brühl auf-
grund der hohen Nachfrage an Kita-Plätzen und den gesetzlichen Vorgaben zur 
Schaffung von Plätzen auf der Suche nach neuen Standorten. 

Als ein neuer Standort soll am Wingertsberg neben dem Dorf- und Kirmesplatz 
Badorf eine neue Kita errichtet werden. Für das Grundstück besteht bereits 
Baurecht, so dass mit der Planung direkt begonnen werden konnte.
Die Stadt hat die ersten Vorgespräche mit dem Kindergartenbetreiber geführt, 
der auch das Gebäude in Abstimmung mit uns im Detail plant. Ein gestalter-
ischer Entwurf für den KiTa-Neubau ist bis heute noch nicht fertiggestellt. 
Geplant ist derzeit eine zweigeschossige straßenseitige Bebauung. Dabei wird 
selbstverständlich berücksichtigt, dass der  Pantaleonsbrunnen - wie bisher 
auch - freigestellt bleibt. 

Der auf der Wiese vorhandene Baumbestand wurde zwischenzeitlich begutach-
tet und soll im Rahmen einer Großbaumverpflanzung der Örtlichkeit erhalten 
bleiben.
Bei einer 4-5 gruppigen KiTa gehen wir derzeit gem. Landesbauordnung von 
einem Bedarf von 10 Mitarbeiterstellplätzen aus. Der ruhende Verkehr der 
Kindertagesstätte soll auf den eigenen Flächen nachgewiesen werden. Zur Lage 
dieser Stellplätze werden derzeit noch Varianten auf ihre technische und 
rechtliche Machbarkeit geprüft.
Der vorhandene Parkplatz (Kirmesplatz) bietet sich an, um dort einen Kiss & 
Ride-Parkplatz anzulegen, der dann sowohl für die Kindertagesstätte als auch für 
die Badorfer Grundschule genutzt werden kann. Die Entfernung zwischen 
Parkplatz und Grundschule beträgt ca. 300 m. 

Ich persönlich habe mich unlängst davon überzeugen können, dass der Platz 
heute schon von vorbildhaften Eltern genutzt wird, die dort ihre Kinder auf dem 
gesicherten Bürgersteig zur Schule schicken. In Höhe der künftigen KiTa soll 
zudem ein Fußgängerüberweg dafür sorgen, dass Kinder wie Erwachsene an 
diesem Straßenabschnitt bequem und sicher queren können.  

2 neue Kindergärten für Badorf-Eckdorf - von Gerd Schiffer 1. Beige-
ordneter der Stadt Brühl
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Was den fließenden Verkehr anbetrifft, so wird positiv an diesem KiTa-Standort 
bewertet, dass er über die drei Achsen Badorfer Straße, Steingasse und 
Robertsstraße gut zu erreichen ist, über die sich der zu- und abfließende Verkehr 
verteilen wird. 
Auch ich gehe nicht davon aus, dass alle Kinder zu Fuß zur Kindertagesstätte 
gebracht werden. Wenn man jedoch bedenkt, dass die meisten Kinder erst nach 
8 Uhr gebracht werden, während der überwiegende Teil der Bewohner in der 
Nachbarschaft schon auf dem Weg zur Arbeit ist und dass die Kinder von der KiTa 
abgeholt worden sind, bevor der Parkdruck durch rückkehrende Beschäftigte 
entsteht, stellt sich die Parkplatzsituation als weniger problematisch dar. Darüber 
hinaus werden bei Bedarf verkehrsregelnde Maßnahmen ergriffen, soweit und 
sobald dies vor Ort notwendig wird. 

Der Verkehrsausschuss der Stadt Brühl hat meinen Vorschlag zustimmend zur 
Kenntnis genommen, nach der noch anstehenden Kanalerneuerung in der 
Badorfer Straße den gesamten Streckenabschnitt neu zu überplanen und dabei 
den Knotenpunkt und den Weg zur Schule verkehrs- und sicherheitstechnisch im 
Rahmen des Straßenbaus zu optimieren.

Wie ich Ihnen bereits berichtet habe, hat die Stadt Brühl in der Eckdorfer Straße 
ein Grundstück erworben, auf dem mittels Modulbauweise ein zweigeschossiger 
Interimskindergarten errichtet wird, der von den Kinderzentren Kunterbunt GmbH 
betrieben werden wird, bis der Standort Wingertsberg fertiggestellt worden ist. 
Die Inbetriebnahme der Kita, welche Platz für insgesamt 3 Gruppen bieten soll, ist 
für Anfang 2021 geplant.

Die hier zu notwendigen Stellplätze werden als Senkrechtstellplätze vor den Con-
tainern auf dem Grundstück der KITA angelegt.
Auch in Sachen Wohnungsbau geht es weiter voran. Im Pehler Feldchen sind die 
Mehrfamilienhäuser im Rohbau nahezu fertig gestellt. Viele Bewohner der Um-
gebung nutzen gerne das Wochenende, um sich den Baufortschritt anzusehen. 
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Insgesamt sollen hier 30 Einfamilienhäuser (Einzelhäuser und Doppelhaus-
hälften) und 78 Mietwohnungen entstehen. Das erste Mehrfamilienhaus des 
Wohnungsunternehmens Vivawest GmbH soll im Juni bezogen werden.

In dem an der Linie 18 gelegenen Baugebiet 06.15 „Alte Bonnstraße/Otto-Wels-
Straße“ herrscht weiterhin reges Treiben. Die ersten Mehrfamilienhäuser im 
nördlichen Bereich sind fertig gestellt und von ihren Bewohnern bezogen. Ins-
gesamt sollen ca. 200 Wohneinheiten in Mehrfamilienhäusern und ca. 75 Ein-
familienhäuser entstehen. Auch im Bereich der Einfamilienhäuser finden die vor-
bereitenden Maßnahmen im Straßenbereich statt und die ersten Bauanträge 
sind bei der Stadtverwaltung eingegangen. Der Baustart der ersten 34 Häuser ist 
für Frühjahr 2020 geplant. 

Das Bebauungsplanverfahren zum Bebauungsplan 06.12 „Im Geildorfer Feld 
(Straße Am Michelshof) wurde seit dem letzten Artikel weitergeführt. Im Februar 
2020 wurde der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan durch den Rat be-
schlossen. Mit dem Beginn der Baumaßnahmen zu den 28 neuen Wohneinheiten 
kann in diesem Jahr gerechnet werden.
Hier konnte die Verwaltung entgegen der ursprünglichen Haltung des Straßen-
baulastträgers bewirken, dass es zukünftig einen Anschluss der Straße Am 
Petershof an die Alte Bonnstraße geben wird, allerdings eingeschränkt auf die 
Regelung „Rechts rein Rechts raus“ (das Linksabbiegen von der Alten Bonn-
straße aus wird mittels Fahrbahnteiler unterbunden). Dennoch bedeutet dies für 
den Knotenpunkt Am Michelshof/Geildorfer Straße eine erhebliche Entlastung.

Das Gebiet „Am Hennebach/Eckdorfer Straße“ zwischen Eckdorfer Mühlenweg 
und der südlich gelegenen Autobahn 553 wird durch die Projektgesellschaft 
Yanmaz entwickelt. Neben ca. 150 Wohnungen in Mehrfamilienhäusern sind ca. 
130 Einfamilienhäuser und eine Kita auf dem Areal geplant. Nach dem 
Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans im November 2019 folgt derzeit die 
Ausarbeitung des Konzeptes und die Erstellung der notwendigen Gutachten und 
Begründungen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Badorf, Eckdorf und Geildorf,  wie Sie sehen, 
schreiten die vorgestellten Projekte in ihrer Umsetzung immer weiter voran: Im 
Brühler Süden ist viel Bewegung zu erkennen. Sollten Sie daher Fragen, 
Wünsche oder Anregungen haben, melden Sie sich gerne bei den Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern der Abteilung Planung und Umwelt, oder sprechen Sie 
mich persönlich an.
In diesen schwierigen Zeiten, die wir alle aktuell durchleben, verbleibt mir nur 
Ihnen Eines zu wünschen: Bleiben Sie gesund!
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Interessengemeinschaft Brühl Rockt - von Ingo Dudda (Drummer der 
Band "Die Rockgören" aus Badorf).

Die Musikszene in Brühl (und auch Badorf) ist viel-
seitig, interessant, engagiert, bunt und tolerant. Um 
den gemeinsamen Austausch zu fördern, startete 
Anfang 2019 der Musikerstammtisch aus dem dann 
Anfang 2020 die Interessengemeinschaft Brühl 
Rockt! erwachte. Brühler Musiker und Brühler 
Bands, die sich aktiv einbringen möchten, sind 
herzlich willkommen. Mitgliedsanfragen an

Facebookgruppe: Brühl rockt - WIR für EUCH und 
für UNS!

Oder per E-Mail an: info@bruehlrockt.de
Aktuell sind 26 Band dabei und genießen den monatlich stattfindenden Stamm-
tisch. Um Brühl die musikalische Vielfalt zu zeigen und dabei für Brühl Gutes zu 
tun, plant die IG für die Zeit nach der Corona-Krise bereits heute ein mehrtägiges 
Festival. Der ursprünglich anvisierte Termin vom 15.–17. Mai 2020 im Brau-
hausgarten ‚Alt-Brühl‘ musste leider aus vorgenanntem Grund zunächst 
verschoben werden auf den 16.-18. April 2021.

Die Eintrittsgelder sollen in Form einer Mindestspende ohne Abzüge in den 
Spendentopf kommen.

Begünstigte sind das Kinderhaus Schumaneck (u.a. in Eckdorf) und die Brühler 
Helden. Zwei Organisationen, die sich für benachteiligte Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene einsetzen.

Die Finanzierung erfolgt durch Sponsoren, den Einsatz der IG Mitglieder und der 
Bands, die ohne Gage für den guten Zweck spielen. Darüber hinaus helfen viele 
Brühler Bürger und Geschäftsleute auf unterschiedliche Weise.

Mit Musik gemeinsam Gutes bewirken, das wollen wir mit Euch erreichen. Seid 
dabei und unterstützt dieses großartige Event.

Wir freuen uns auf Euch!

Infos zum Festival über Ort und Termin, welche Band wann zu sehen ist und wo 
es Eintrittskarten gibt erfahrt ihr hier:

www.bruehlrockt.de

Facebook-Seite: Festival Brühl rockt



 BTV Tanzsportzentrum, Bonnstr. 200b

Tagesfahrten in den Sommer-
ferien Kinderferienwerk 2020 
für Kinder ab 6 Jahren.

Familienname, Vorname (1. Kind) / ggf. Vorname 2. Kind

Alter / ggf. 2. Kind

Anschrift (Straße, Hausnummer, Wohnort)

Tel.-Nr./Handy (tagsüber)

1. Kind 2. Kind ahrtziel ahrtende /Kind

Di., 30. 6.

Di., 7.7.

Di., 14.7.
Di., 21.7.

Di., 28.7.

Di., 4.8.

Gesamtbetrag (wird erst bei der Anmeldung eingetragen)

Abfahrt jeweils um 08.45 Uhr am BTV Tanzsportzentrum Brühl, Bonnstr. 200b, Brühl

Nach den Fahrten hole ich mein(e) Kind(er) zur vereinbarten Zeit ab. 

Datum Unterschrift Erziehungsberechtigte(r)

Kartenverkauf / Anmeldung zusammen mit dem Sommerfest der KAJUJA 
Pingsdorf am: Sonntag, 14. Juni 2020 ab 11.15 Uhr "Altes Küsterhaus" 
Kirchgasse 4, Kirche St. Pantaleon, Pingsdorf.
Infos und evtl. Restkarten bei: Pastoralbüro Kath. Kirche Brühl, Pastoratstr. 30. 
Tel. 02232 - 50161-10 oder Jürgen Giefer, 02232 993660.

   ca. 19.15      15 €

   ca. 17.00 Uhr  6 € 

Mein Kind darf nach der Fahrt alleine nach Hause gehen!
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Kinder-Ferien-Werk 

Karl-May-Festspiele Elspe  
"Der Ölprinz"

Bubenheimer Spieleland

Duisburger Zoo, Delfinarium 
Brückenkopfpark Jülich

Freilichtmuseum Hagen 

Lava-Dome u. Lavakeller, 
Vulkanmuseum Mendig      

ca. 17.30 Uhr  8 €

ca. 17.00 Uhr  7 €

ca. 18.00 Uhr  6 €

ca. 17.30 Uhr  8 €



Informationen zu den 57. Tagesfahrten 2020

Karl-May-Festspiel Elspe - „Der Ölprinz …“ www.elspe.de
           -

            Früher einmal 
hatten im äußersten Süden Arizonas ein paar Leute vergeblich nach Öl gebohrt. Eines 
Tages taucht der „Ölprinz“ auf. Hinterlistig verkauft er gefälschte Ölquellen an 
gutgläubige Bankiers und schreckt bei seinen windigen Geschäften auch nicht vor 
Morden zurück. Schließlich setzen sich Winnetou und Old Shatterhand auf seine Spur. 
Werden sie den Verbrechern das Handwerk legen können? Findet der Ölprinz in einer 
gigantischen Explosion sein gerechtes Ende?

Bubenheimer Spieleland      www.bubenheimer-spieleland.de
             

         
B              

         
       

Kinder-Ferien-Werk 
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Duisburger Zoo u. Delfinarium

     www.brueckenkopf-park.de

Ganz wie im südamerikanischen Tropenwald fühlen wir uns beim Gang durch die Tropen-
halle RIO NEGRO. Im dichten Blattwerk der Bäume und Büsche leben allerlei Tiere: Ganz 
besonders neugierig sind die kleinen Krallenaffen. Mit etwas Glück entdecken wir auch 
ein Faultier in den Bäumen und vielen andere Tiere auf unserem Rundweg.
Im Delfinarium des Duisburger Zoos gibt es seit einigen Jahren die jungen Delfine IVO, 
PEPINA und DEBBI, die wir sicherlich während der Vorführung der älteren Delfine DAISY, 
DÖRTE, DELPHI, DIEGO und DARWIN auch sehen werden. Abschließend können wir uns 
auf dem großen Kinderspielplatz austoben oder auf dem angrenzenden Bauernhof und 
im Entdeckerhaus noch viele Tiere streicheln und neue Dinge entdecken.

Brückenkopfpark Jülich
Der Brückenkopfpark ist eine riesige Mischung aus Erholungspark, Zoo und 
Abenteuerspielplatz. Es locken uns der Wasserspielplatz und der Kletterfelsen, aber die 
vielen Gärten, Obstwiesen und der Kleintierzoo stehen auf dem Programm. Im „grünen 
Klassenzimmer“ werden wir interessante Dinge über unsere Umwelt erleben und 
praktisch „ausprobieren“.

 www.zoo-duisburg.de

Freilichtmuseum Hagen www.lwl-freilichtmuseum-hagen.de
Lodernde Schmiedefeuer, schlagende Hämmer, quietschende Treibriemen, geschäftige 
Betriebsamkeit! Es gibt viele Möglichkeiten, da Freilichtmuseum in Hagen zu entdecken – 
vieles ist lebendig. In zahlreichen Werkstätten sind historische Arbeitstechniken an-
schaulich begreifbar: Nägel oder Sensen werden geschmiedet, Zigarren gerollt, Öl ge-
presst, Papier geschöpft, Löffel geschnitzt oder Seile geschlagen-und wir packen mit an!

     www.lava-dome.deLava-Dome u. -keller, Vulkanmuseum Mendig
Am Anfang war das Feuer – Im Museum erleben wir Vulkanausbrüche, glühende Lava 
fließt durch den Raum, man spürt das Grollen beim Ausbruch. An vielen Versuchs- und 
Experimentalstationen lassen wir die Erdkräfte auf uns wirken und erleben, was sich 
unter der Oberfläche so alles tut. Anschließend steigen wir in den Lavakeller in 32 Meter 
Tiefe und erkunden die Schächte und Stollen, die beim Abbau der Basaltlava entstanden 
sind.
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Anmeldung zur Sommerfahrt



Sommerfahrt der KJG Sevaleon 
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Sommerfahrt 2020 der KJG Sevaleon

Im Sommer 2020 wird vom 25.7.-8.8.2020 die alljährliche 14-tägige Sommerfahrt 
der KJG Sevaleon aus dem Brühler Süden stattfinden. Dieses Jahr wird es für uns 
nach Österreich gehen. Mitfahren können Kinder von 7-15 Jahren.
Hier erwarten euch viele Ausflüge in die Umgebung, wie zum Beispiel nach  
Innsbruck oder in die Berglandschaft, und Spiel und Spaß verpackt in täglichen 
Programmpunkten.

Etwas zur Unterkunft:
Das Gruppenhaus Hinterkircherhof 
liegt in Österreich, in dem Ort Pfons. 
Die Unterkunft bietet Schlafplätze bis 
zu 60 Personen an und unterteilt sich 
in Einzel- bis 8er-Zimmer. Es gibt 
mehrere Aufenthaltsräume mit Tisch-
kickern und Tischtennisplatten, sowie 
im Außenbereich einen Grillplatz und 
eine Spielwiese. Aber auch etwas 
weiter vom Haus entfernt gibt es eine 
Menge Freizeitaktionen. Uns steht 
ganz in der Nähe ein großerSpielplatz, 
ein wunderschönen See und außer-
dem ein Freibad zur Verfügung. Mit 
diesen Optionen können wir die 
Freizeit spannend und mit Aussicht auf 
den Spaßfaktor gestalten. Das Haus 
enthält eine gut ausgestattete Küche, 

in der wir uns selbst verpflegen werden. Ein Team kocht für uns von morgens 
bis abends und schaut hierbei natürlich auch auf die Geschmäcker der Gruppe.

Falls Sie oder Ihre Kinder Interesse an unserer Aktion bekommen haben, 
informieren Sie sich gerne auf unserer Website: www.kjgsevaleon.de

Fragen beantworten wir Ihnen gern:

c.keuler@arcor.de
0157 89428073

Eure und Ihre
KJG Sevaleon
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SpVg. Badorf-Pingsdorf 
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Die SpVg Badorf-Pingsdorf– DER Fußball-Traditionsverein in Badorf

Insgesamt blicken wir auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2019 und ein guten Start in das Jahr 
2020 zurück. 

Sportlich haben wir in dieser Saison wieder einiges zu bieten und stellen in fast Bereichen 
Jugendklasse Mannschaften. Trotzdem brauchen wir  in allen Bereichen Verstärkung, sei 
es als Trainer oder als offizieller Vertreter des Vereins im Vorstand. Wenn ihr Lust habt, 
euch ehrenamtlich zu engagieren, meldet euch bei uns!
Auch Spieler aller Jugendbereiche können sich bei uns melden und unsere Mannschaften 
unterstützen!

Unsere erste Mannschaft hat sich in der Kreisliga A im sicheren Mittelfeld etabliert. Die 
Spieler vertreten jedes Wochenende mit Herz und Seele die Badorfer Vereinsfarben weit 
über die Grenzen des Rhein-Erft-Kreises. Es macht richtig Spaß, der Mannschaft und den 
Trainern zuzuschauen.
Auch unsere Jugendmannschaften verbuchen einige sportliche Erfolge.

Unsere Karnevalsfeier im Vereinsheim war am Freitag 
vor Karneval wie immer sehr gut besucht. 
Es wurde ausgelassen bis in die frühen  
Morgenstunden gefeiert. 

Mitgefeiert haben das Brühler Dreigestirn, das Brühler 
Kinderprinzenpaar und das Badorf-Eckdorf-Geildorfer 
Ex-Dreigestirn (Blaue Zylinder). 
Auch die Treuen Husaren, die Vochemer Ölligspiefe 
und das Männerballett die Heider Bergsee Elfen 
wurden begeistert empfangen. 

Einen besonderen Auftritt boten:

Ralf Tolzmann, Dieter Nerlich und Dieter Horchem.
Als Ricardo, Pikantje und Antje begeisterten sie im 
Vereinsheim. 

Beim Karnevalsumzug waren wir mit mehreren kleinen 
Abordnung vertreten - die erste und die zweite 
Mannschaft fuhren zum ersten Mal mit einem 
Festwagen (Hüttengaudi) durchs Dorf und stellten noch 
eine Fußgruppe sowie Hanne und Dieter Horchem 
fuhren anlässlich ihres 30sten Hochzeitstages in einer 
Rikscha. Der FC Linde ging auch wieder mit ca. 30 
Personen, diesmal als Bauarbeiter, im Zug mit.
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SpVg Badorf Pingsdorf 
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Nach dem Zug fand man sich wie jedes Jahr im Vereinsheim wieder ein und 
feierte nach alter Tradition (lustig und friedlich) den Karnevalssamstag. 

Zahlen und Fakten
SpVg Badorf-Pingsdorf 1929/31 e.V.      
Homepage: http://badorf-pingsdorf.de
Facebook: https://www.facebook.com/badorfjugend

Gründungsjahr VfR Badorf: 1929, Fusion 1931, ca. 300 Mitglieder
• 1. Seniorenmannschaft: Kreisliga A
• 2. Seniorenmannschaft: Kreisliga C
• FC Linde
• Alte Herren
• A-Jugend: 1 Team
• C-Jugend: 1 Team
• D-Jugend: 1 Team
• E-Jugend: 2 Teams
• F-Jugend: 2 Teams
• G-Jugend: 2 Teams
• Fußballkindergarten

Derzeit sind folgende Veranstaltungen geplant:

21.5.2020 Vatertagsturnier FC Linde

29.5.2020 Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 

24.-26.7.2020 Gallberg-Cup

Zahlen und Fakttten
SpVg Badorf-Pingsdorf 1929/31 e.V.      
Homepage: http://badorf-pingsdorf.de
Facebook: https://www.facebook.com/badorfjugend

Gründungsjahr VfR Badorf: 1929, Fusion 1931, ca. 300 Mitglieder
• 1. Seniorenmannschaft: Kreisliga A
• 2. Seniorenmannschaft: Kreisliga C
• FC Linde
• Alte Herren
• A-Jugend: 1 Team
• C-Jugend: 1 Team
• D-Jugend: 1 Team
• E-Jugend: 2 Teams
• F-Jugend: 2 Teams
• G-Jugend: 2 Teams
• Fußballkindergarten

Derzeit sind folgende Veranstaltungen geplant:

21.5.2020 Vatertagsturnier FC Linde

29.5.2020 Jahreshauptvvversammlung mit Neuwahl

24.-26.7.2020 Gallberg-Cup
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Gallbergsieder - Lichterfest

Die Gallbergsiedler blicken auf ein schönes, gemütliches und erfolgreiches 
Lichterfest im November 2019 zurück. 

Auf dem Markt konnte man viele kleine und große Geschenke kaufen (das 
meiste davon war selbst gemacht), leckere Sachen essen und bei einem 
leckeren Getränk Freunde treffen.

Eine besondere Überraschung für die kleinen Gäste war die Eiskönigin, die uns 
besuchte. Das „neue Siedlerfest“ im Winter ist bei allen Besuchern, von groß bis 
klein, sehr gut angekommen. 

Von daher soll es nunmehr eine alljährliche Veranstaltung in unserer Siedlung 
werden. Der Termin für 2020 wird noch bekannt gegeben. 
Der Erlös soll in den Spielplatz „Unter Eschen“, in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Brühl, investiert werden.         

Tina Ott

Gallbergsieder - LichterfestGallbergsieder - Lichterfest

Die Gallbergsiedler blicken auf ein schönes, gemütliches und erfolgreiches 
Lichterfest im November 2019 zurück. 

Brühl, investiert werden.         
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Kyffhäuser 

Mit dem Fackelzug zur Weihnachtsfeier- von Johannes Breidenbach

Im Dezember fand die Weihnachtsfeier der Kyffhäuserkameradsachaft traditio-
nell in der Gaststätte „Alt Eckdorf“ statt. Da es zu dem Zeitpunkt leider  keine 
Bewirtschaftung gab, wurde der Ablauf zu den Vorjahren etwas geändert: 

Getroffen wurde sich am späten Nachmittag im 
Hof der Familie Köllejan, wo es neben den 
leckeren selbstgebackenen Riesenweckmän-
nern und Plätzchen auch das ein oder andere 
weihnachtliche Heißgetränk gab. Nach Einbruch 
der Dunkelheit versammelten wir uns vor dem 
Haus und zogen gemeinsam im Schein der 
Fackeln nach Eckdorf, wo im Saal schon ein 
leckeres Buffet aus verschiedenen Schnitzeln 
und selbstgemachten Beilagen und Salaten auf 

uns wartete.
Nachdem die Kinder den Weihnachtsbaum geschmückt 
hatten und alle Anwesenden satt waren,  ging es zum 
gemütlichen Teil über: Neben der Diashow mit Fotos und 
Videos mit den Highlights aus dem endenden Vereinsjahr 
erwartete die Kameradinnen und Kameraden noch eine 
Überraschung:
Am späteren Abend wurde ein Super-8-Projektor aufge-
baut und Filme „aus längst vergangener Zeit“ von Festlich-
keiten der Kameradschaft gezeigt. Achim Kuntze, der die 
alten Filme glücklicherweise lange aufbewahrt hatte und 
ebenfalls zum ersten Mal sah,  kommentierte die Gescheh-
nisse auf seine lockere Art und man erkannte sogar den 
ein- oder anderen Anwesenden in jungen Jahren wieder. Spaßfaktor garantiert.
Aufgrund mangelnder Leerspulen konnte nur ein kleiner Teil der Aufnahmen 
gezeigt werden, aber eines steht fest: Die Aufnahmen werden digitalisiert und 
spätestens zum 150. Bestehen der Kameradschaft im Jahr 2022 bei einem 
gemütlichen Filmabend allen Interessierten vorgeführt.

Nun schauen wir auf eine ungewisse Zukunft, da das öffentliche Leben durch 
COROVID-19 sehr eingeschränkt wird. 

Unsere Jahreshauptversammlung ist bis auf weiteres verschoben, das 
Ostereierschießen und alle Wettkampfschießen sind abgesagt. Wir hoffen, dass 
unser 148. Stiftungsfest vom 11.–13. Juli auf dem Schützenplatz wie gewohnt 
stattfinden kann. 

Wir halten Sie auf dem Laufenden - Bleiben Sie gesund!
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Liebe Badorf-Eckdorf-Geildorfer,

die Schützenbruderschaft St. Pantaleon 1872 Badorf/Eckdorf e.V. 
wird bald 150 Jahre. 

Zur Vorbereitung des Jubiläums suche ich nach alten Aufnahmen von der 
Bruderschaft um hier, wenn möglich, einen Bildband zu erstellen. 

Wir wissen, dass der Badorfer Schützenplatz erst 1927 ‚Am Pastorsgarten er-
richtet wurde. Vorher war er an der „Kuhdröv“. Dies soll im Bereich an der 
heutigen evangelischen Kirche sein.

Sollte jemand Fotos oder sonstige Aufnahmen von den Badorfer Schützen 
haben, bitte ich Sie, sich bei mir telefonisch oder per E-Mail zu melden.
Ich bin Ihnen sehr dankbar.

Gottfried Schmitz
Tel.:02232-34641
E-Mail: nc-schmitgo4@netcologne.de"
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Am 1. Februar fand im Saal Kuhl unser diesjähriger Dämmerschoppen ganz im 
Rahmen der Blauen Zylinder statt. 

Nach der Eröffnung durch unsere beiden Sitzungspräsidenten Christina Müller 
und Tobias Kremer folgte Schlag auf Schlag ein Spitzenprogramm: 
Zu Beginn zog das Badorf-Eckdorfer Ex-Dreigestirn mit Ex-Prinz Sebastian, Ex-
Bauer Lars und Ex-Jungfrau Kornelia (David) in Begleitung der Treuen Husaren 
auf die Bühne. 

Im Anschluss folgte das Brühler Kinderprinzenpaar mit Prinzessin Leane I. und 
Prinz Lisa I. in Begleitung der Fidele Jugend. Nach den Auftritten der Löstigen 
Postillione aus Wesseling und der Großen Gleuler KG, stand auch schon das 
amtierende Brühler Dreigestirn mit dem TC der Schlossgarde Brühl vor der Tür.

Nach einem grandiosen Auftritt folgten nun die Fidele Bröhler Falkenjäger mit 
einem scheinbar nicht endenden Einmarsch des stattlichen Corps. 

Zwischen den Blau-Gold uniformierten Fidelen machte unser Ex-Prinz Sebastian 
seiner Julia unter großem Jubel einen Heiratsantrag. 

Als nächster Höhepunkt stand nun der berühmte Ricardo mit seinen Begleit-
ungen Antje und Pikantje auf der Bühne und räumte den Saal ab. An dieser 
Stelle sagen wir "Danke" bei der KIG De Pappnase für die tolle Stimmung!

Nachdem Prinz Michael I. aus Gleuel und die KG Ölligspiefe aus Vochem auf der 
Bühne Ihr Bestes gaben, standen auch schon die Höhepunkte des Abends auf 
der Bühne: Nachdem Et Domhätzje Nadine das Publikum schon in Ihren Bann 
zog, brachte Torben Klein den Saal mit seiner Musik erst richtig zum Kochen.

Die KIG „Jeck un Joot drupp“  bedankt sich bei allen Auftritten und vor allem bei 
dem wie immer grandiosen Badorf-Eckdorfer und Brühler Publikum für die tolle 
Stimmung und die rege Teilnahme an der Veranstaltung!! 

Johannes Breidenbach
1.Geschäftsführer KIG Jeck un
joot drupp

Alle Fotos von Bettina Müller
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Einmal Querbeet mit der Spielschar der KFMBE - von Britta Köllejan

Die Mädchensitzung der KFMBE (Katholische Frauen- und Müttergemeinschaft 
Badorf-Eckdorf)  fand in diesem Jahr am 18.02.2020 statt. 

Bereits nachmittags ab 14.30 Uhr war Einlass in den Saal Kuhl. So gab es die 
Möglichkeit, sich bei Kaffee und Kuchen und/oder belegten Brötchen zu stär-
ken, bei Karnevalsmusik zu schunkeln und einfach mitzusingen.
Ab 17 Uhr startete dann die ausverkaufte Sitzung im Saal Kuhl. 
Das Motto lautete in diesem Jahr „Querbeet“ und war eine gelungene Mischung 
aus Sketchen, Tänzen und Musikbeiträgen.  Insgesamt 15 Programmpunkte 
wurden in diesem Jahr von den 14 aktiven Frauen der Spielschar präsentiert. 
Hierfür wurde bereits Ende September mit den Proben begonnen.

Im Saal herrschte eine grandiose Stimmung!

Vor allem der Sketch „Die hinter den Gardinen“, ein Gespräch unter drei 
Nachbarinnen, die alle drei am Fenster stehen und tratschen, kam sehr gut 
beim Publikum an.
Auch die Sketche, das „Familienproblem“, die  „Erbschaft“ oder dem 
„Besuch im Kino“, der ohne Worte, dafür mit umso mehr Mimik gespielt wurde, 
waren tolle Erfolge. 
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So gab es eine Neuauflage des Liedes „Leider sprech‘ ich kein Kölsch“ 
(im Original Je ne parle pas français), bekannt aus der Stunksitzung, das toll 
gesungen und vorgetragen wurde. Das „Hefe-Lied“ war eine Hommage an etwas 
fülligere Frauen, denn in jeder Frau steckt ein bisschen Hefe und bei manchen 
geht sie eben etwas auf, bei anderen nicht. 

Ein Statement zur Interpunktion war der Song „Da kommt n‘ Komma“ die 
anhand eines Abschieds / Trennungsbriefes mit ungewöhnlichen Beispielen 
erklärt wurde,

Das Medley „Quer durch den Jaade“ bestand aus 
vielen bekannten Karnevalsliedern, wie dem  
Rievkoochewalzer, et Plöckleed, prima   
Prümchen, die das Publikum zum Mitsingen 
einluden. 

Ein ganz besonderer Auftritt war eine eigene  
„ Bauchredner“–Nummer: das Paulinchen mit 
dem Herrn Büble. Während diesem Dialog 
zwischen Redner und Handpuppe Paulinchen, 
blieb kaum ein Auge trocken, denn auch das 
Publikum wurde immer wieder miteinbezogen.

Bei den Tanzeinlagen sorgten der Poi-Tanz - hier wurde gleichzeitig getanzt und 
mit Poi gewedelt -   und der Happy Tanz mit mehreren, verschiedenen Liedern 
für viel Schwung und Begeisterung und sorgten für die ersten Zugaben.
Der Puppentanz,  bei dem 2 Tänzer in einem Gestell mit je 2 Puppen standen,  
bildete den Abschluss des tänzerischen Programms und kam ebenfalls 
hervorragend beim Publikum an. 

Nicht zu vergessen die Modenschau 
der etwas anderen Art aus dem 
Hause „Öko“, hier wurde in verschie-
denen Outfits unser heimisches 
Wintergemüse von „Karl Chicorée“ 
präsentiert.

Passend zum Motto der Sitzung 
beschäftigte sich auch das Finale 
einmal querbeet mit diversen 
Gemüsesorten zu älteren Melodien, 
wie die Sauerkraut-Polka, Apple Jack 
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...Beiß nicht gleich in jeden Apfel usw. Präsentiert wurden die verschiedenen 
Obst- und Gemüsesorten von Flip und Biene Maja.

Durch das, zum Motto passende, liebevoll gestaltete und teils selbstgebastelte 
Bühnenbild wurde die Sitzung abgerundet.

Sitzungspräsident, Marlies Brock, führte wieder mit gewohntem Bravour und 
tollen selbst kreierten Moderationen durch das 4 ½  stündige Sitzungs-
programm.

Hierbei wurde sie tatkräftig von ihrem bekannten Viererrat unterstützt. Im 

kommenden Jahr (2021) wird die Sitzung bereits am 9.2. stattfinden. 

Ganz herzlich bedanken wir uns bei unseren beiden Fotografen, für die tollen 
Fotos, unseren Requisiteuren, die dieses Jahr einiges zu schleppen hatten, bei 
unserem Mikrofon-Mann, der immer alle korrekt verkabelte, sowie bei allen, die 
uns in vielfältiger  Weise unterstützten.

Weitere Termine der KFMBE:

• 24.6.2020  Jahresausflug nach Soest, Anmeldung bei Marianne
Haberland, Telefon 31619

• 16.9.2020 Halbtagesausflug des Mittwochstreffs nach Roermond,
Anmeldung bei Marianne Haberland, Telefon 31619

• Beten der Frauen jeden 3. Mittwoch im Monat
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25 Jahre Gospelchor Carpe Diem - von Hannelore Feld

…denn wenn et Trömmelche jeht, dann sin mer all do, mer fiere ad 25 Johr!
Unter diesem Motto nahm der Gospelchor Carpe Diem aus Badorf am dies-
jährigen Karnevalszug von Badorf, Eckdorf und Geildorf teil. Eine tolle Gruppe 
von Sängerinnen und Sängern zog mit „vill Spass un Freud'“ in handgefertigten 
Kostümen mit Trömmelche auf dem Kopf durch die Straßen. Alle hatten reichlich 
Wurfmaterial in ihren Handwagen gebunkert und verteilten Kamelle, Strüüßche 
und selbstgebackene Kräbbelche an die Jecken am Straßenrand. 

Seit Anfang des Jahres liefen die Vorbereitungen für diese Aktion auf 
Hochtouren. In einem eigens eingerichteten „Näh- und Bastelstudio“ sorgten 
Ute Maas und Marita Schwarze aus Badorf für tatkräftige Unterstützung. Wir 
danken ihnen an dieser Stelle ausdrücklich für ihr großes Engagement. Ihre 
Ideen und ihr stundenlanges Zuschneiden und Vorbereiten machten diese 
wunderschönen Kostüme in unserem Jubiläumsjahr möglich. 
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Der Gospelchor Carpe Diem wurde ursprünglich von Susanne Badde als 
Jugendchor des Badorfer Kirchenchores St. Pantaleon gegründet. 
Tatsächlich gibt es noch einige Mitglieder aus der Gründungszeit, die Carpe 
Diem bis heute treu geblieben sind. Dazu gehört auch Stefanie Haberland, die 
den Chor seit 10 Jahren leitet und damit auch ein besonderes Jubiläum als 
Chorleiterin feiert. Auch unsere Pianistin Oksana Krautwig begleitet uns seit 
vielen Jahren. 

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens macht der Chor im April eine Jubiläums-
fahrt nach Hamburg. Geplant ist dabei auch das Treffen und gemeinsame Singen 
mit einem Hamburger Chor. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die 
Chormitglieder Martina Roggatz und Carole Rossignol, die diese Reise für den 
Chor organisiert haben. 
Das Highlight des Jubiläumsjahres wird ein Gospelkonzert am 7. November um 
18 Uhr in der Kirche St. Pantaleon in Badorf sein. Instrumental wird dieses 
Konzert von unserer Pianistin Oksana Krautwig und von einer Big Band begleitet 
werden. Es werden Lieder aus dem Bereich Contemporary Black Gospel zu 
hören sein, ebenso Spirituals und Traditionals sowie zeitgenössische 
europäische Gospelsongs. 
Die Chorproben hierfür sind bereits angelaufen. Weitere intensive Proben wird 
es im Oktober im Rahmen eines Chorwochenendes geben. Zum wiederholten 
Male zieht es uns dazu nach Vallendar ins Haus Tabor, wo wir beste Beding-
ungen vorfinden. Dabei wird der Spaß nicht zu kurz kommen. Singen bedeutet 
eben auch, sich zu bewegen, wie man auf den Fotos von einem der letzten 
Chorwochenenden erkennen kann. Für die hervorragende Pflege der 
Chormitglieder sorgt unsere Chorschwester Anne Lindner-Düx, die immer 
bestens ausgestattet ist und das Herz am rechten Fleck hat.

Der Chor besteht mittlerweile aus 50 Sängerinnen und Sängern, wobei alle 
Altersstufen von 20–70 Jahren vertreten sind. Vor allem neue Sänger, die 
unseren Bass oder Tenor unterstützen, sind herzlich willkommen. 
Unsere wöchentlichen Proben finden mittwochs von 19.30–21.30 Uhr im Hans-
Güttler-Haus (St. Heinrich) in Brühl statt.
Wir gratulieren ganz herzlich zum 50-jährigen Bestehen der Badorfer Notizen 
und bedanken uns bei allen Verantwortlichen für ihr Engagement 
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De Pappnase
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Leev Badorf- Eckdorf –Geildorfer,

Anfang vom Johr han ich noch jedaach, bohh, 2020 wat küt für eh Johr?  Dann 
fing et aan …… Wochen Dauerregen, außer an unserem karnevalistischen 
Feiertag, (wobei de diss Johr opppasse mootz, dat de Zweier un Nuller nit 
verdries: 20.02.2020), do wor Petrus widder ne Bädep-Eggep-Jeildorfer. Wind un 
Sturm, do häs de jedaach, jetz han mir de „Drei Dörfer Orkan“. Dat wor eröm, 
dann kam Corona.
Wir sind froh und dankbar, die verschiedensten Karnevalsveranstaltungen und 
unseren tollen Zug, mit vielen Jecken und unserem super dynamischen, mit-
reißenden, immerfeierbegeisteten Ex-Dreigestirn erlebt zu haben. Mir hatte 
widder  vill Spaß. 

Für zwei „Pappnase“, war der 20.02.2020 ein ganz besonderer Tag. Hatten sie 
doch vor 30 Jahren ihren schönsten Tag. Ihren 30. Hochzeitstag wollten sie dann 
wieder ganz karnevalistisch feiern. Und das ist ihnen bestens gelungen.
Bei der Wahl unseres diesjährigen Kostüms waren wir uns natürlich wieder alle 
flott einig (lach). Karnevalistische Jespräche mooten jeführt werde, dann wohr et 
kloor. Et wor widder ein nervenaufreibendes, lustiges, manchmal auch 
zähneknirschendes schneidern und aufmotzen. Ever, wie heißt es so schön „Et 
hät noch emme jot jejange un, et küt wie et küt.“ Zum Schluß wore mir all total 
bejeißtert. Un neue Ideen jit et och at, herrlich!
Vorrausschauend is et schwierig zur Zeit. Mir hätte su einijes vür in dissem Johr, 
mal sehen. 
Bis zur nächsten Ausgabe der Badorfer Notizen 
wünsche  ich allen Kids, Bürgerinnen und Bürgern 
Gesundheit, Zufriedenheit, Eigenverantwortung 
und passt auf euch auf. 

Achtet auf einander!!!
Eure und Ihre
Iris Immeler
Präsidentin der „KIG De Pappnase“

Für zwei „Pappnase“, war der 20.02.2020 ein ganz besonderer Tag. Hatten sie
vor 30 Jahren ihren schönsten Tag. Ihren 30. Hochzeitstag wollten sie dann 
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Die Badorferin Marion Schmitz hat im Kinderchor und später im Badorfer 
Gospelchor „Carpe Diem“, gesungen. Sie hat die Musikschule von klein 

auf bis gross besucht und ist heute u. a. Musiklehrerin an einem 
Gymnasium in Köln.



Spannende Dorfrallye 
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Lust auf ein kleines Abenteuer und auf tolle Gewinne? Um an unserer Rallye 
teilzunehmen müsst ihr nicht weit verreisen. Kommt mit uns, und lernt Eure 
Heimat etwas besser kennen.

Beantwortet die Fragen und schickt diese bis zum 30. September 2020 an: 
manfred.bengsch@badorf-eckdorf-geildorf.de  oder im Briefeinwurf bei Manfred 
Bengsch, Eckdorfer Straße  61. Im Rahmen der Herbstversammlung werden die 
Preise unter den richtigen Einsendungen verlost und bekannt gegeben.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Familienangehörige der 
Vorstandsmitglieder dürfen nicht teilnehmen.

LOS gehts:

1. Frage: Nenne die Hausnummer vor
dem Haus, wo dieses Pestkreuz in
Eckdorf steht.

2. Rechts von diesem
Heiligenhäuschen ist
eine AST-Taxi Halte-
stelle. Welche Nummer
hat diese AST-Taxi-Halte
stelle?

3. Am Mühlenbach steht dieser Mühlstein, der an
die ehemalige Eckdorfer Mühle erinnert.
Wer waren Pächter und späterer Eigentümer
der Mühle von 1686 bis 1911?

4. Welcher Pastor war verantwortlich für die
Renovierung der Annakappelle von 1981-88?



55Badorfer Notizen

5. Nach wessen Plänen wurde der Pantaleonsbrunnen im Jahr
2001 errichtet?

6. An diesem Wegekreuz an St. Pantaleon treffen 3 Straßen
aufeinander. Wie heißen sie?

7. Dort wo früher die Gaststätte "Keitens-Eck" war, ist heute
welches Handwerk drin (nicht Name des Besitzers)

8. Wie lautet die lateinische Inschrift an der Metallsäule vor der
Jacobuskirche?

9. Vor welchem Badorfer Unternehmen findet man diese drei
lustigen Gesellen?

10. Welche Hausnummer hat das Phantasialand?

11. Was verbirgt sich in diesem Gebäude von
Hans Willi Breidenbach?



21. Mai

13.-15. Jun. 

24. Jun.

11.-13. Jul. 

29. Aug.

12. Sep.

16. Sep.

19. Sep.

26. Sep.

10. Okt.

17. Okt.

23. Okt.

31. Okt.

06. Nov.

15. Nov.

43. Vatertagsturnier des FC Linde auf dem Fußballplatz, Gallberg-

Arena

Schützenfest der St. Pantaleon Schützenbruderschaft,

Schützenplatz "Am Pastorsgarten"

Jahresausflug der KFMBE nach Soest, Anmeldungen bei Marianne

Haberland unter 31619

Kyffhäuserfest auf dem Schützenplatz "Am Pastorsgarten"

Kuhl abrocken - Benefiz-Konzert zugunsten des Kinderhaus

Schumaneck im Saal Kuhl ab 18 Uhr

Benefiz Rocktoberfest der Motorradfreunde Evil Hatch im Saal

Kuhl

Halbtagesausflug des Mittwochstreffs der KFMBE nach

Roermond, Anmeldungen bei Marianne Haberland, Tel. 31619

Fest für JEDERMANN: 4x11 Jahre KG Badorfer Wildschweine auf

dem Schützenplatz "Am Pastorsgarten"

Königsball der Kyffhäuser Kameradschaft Badorf-Eckdorf im Saal

Kuhl

Oktoberfest der Treuen Husaren im Saal Kuhl

Brühler Rocknacht im Saal Kuhl

Oktoberfest der SpVg. Badorf-Pingsdorf im Vereinsheim an der

Gallberg-Arena

Königsball der Schützenbruderschaft St. Pantaleon im Saal Kuhl

Sankt Martinszug der Dorfgemeinschaft durch Badorf

Buchausstellung der kath. Bücherei und Cafeteria des

Seniorenkreises im Pfarrheim, Badorfer Str. 97. 10.30-17 Uhr
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Termine 

Die Ortsvereine aus Badorf, Eckdorf und Geildorf laden herzlich zu  
folgenden Veranstaltungen ein und freuen sich auf eine rege Beteiligung

15. Nov. Buchausstellung der kath. Bücherei und Cafeteria des

Seniorenkreises im Pfarrheim, Badorfer Str. 97. 10.30-17 Uhr

21. Mai 43. Vatertagsturnier des FC Linde auf dem Fußballplatz, Gallberg-

Arena

29. Aug. Kuhl abrocken - Benefiz-Konzert zugunsten des Kinderhaus

Schumaneck im Saal Kuhl ab 18 Uhr

16. Sep. Halbtagesausflug des Mittwochstreffs der KFMBE nach

Roermond, Anmeldungen bei Marianne Haberland, Tel. 31619

26. Sep.

Königsball der KyKyKyyffffffhäuser Kameradschaft Badorf-Eckdorf im Saal

Kuhl

17. Okt. Brühler Rocknacht im Saal Kuhl

31. Okt. Königsball der Schützenbruderschaft St. Pantaleon im Saal Kuhl

24. Jun. Jahresausflug der KFMBE nach Soest, Anmeldungen bei Marianne

Haberland unter 31619




